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THEMEN
Lehrerseminar: Zeigung
Der Nikolaus war da
Theaterbesuche
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ICH BIN NICHT ICH,
ICH BIN JENER,
DER AN MEINER SEITE GEHT,
OHNE DASS ICH IHN ERBLICKE.
DEN ICH OFT BESUCHE UND DEN ICH OFT VERGESSE.
JENER, DER RUHIG SCHWEIGT, WENN ICH SPRECHE,
DER SANFTMÜTIG VERZEIHT, WENN ICH HASSE,
DER UMHERSCHWEIFT, WO ICH NICHT BIN,
DER AUFRECHT STEHEN BLEIBEN WIRD, WENN ICH STERBE.
Jiménéz

Mit diesen Worten begann der Abschluss von einer dreijährigen 
Ausbildung zur Waldorfpädagogin im hiesigen Lehrerseminar.
Christian Böttger von Seminarbegleiterkonferenz begleitet uns 
nun schon seit einigen Jahren und kommt sowohl zu den regelmä-
ßigen, gemeinsamen Fortbildungen als auch zu den Prüfungen, 
die wir mit „Zeigung“ bezeichnen, da der Seminarist/in zeigt, 
was er /sie gelernt hat.

Das spannende Wochenende begann für die Teilnehmer/innen 
mit einer Ausführung von Christian Böttger zum Thema "Ich und 
Gemeinschaft". Im zweitenTeil des Abends übernahm Frau Mai 
die Regie. Zunächst ließ sie uns eine ein- und auswickelnde Spi-
rale laufen und brachte uns zum Staunen, als wir uns wieder an 
unserem Platz fanden, aber mit vertauschten Nachbarn. Anschlie-
ßend führte sie uns in einen spannenden Prozess durch die Arbeit 
mit Ton. Erst knetete jeder für sich, dann entwickelte sich das 
eigene individuelle Kunstwerk im Dialog mit denen der anderen 
zu einem sozialen und wieder staunten wir, welche Geschichten 
sich vor unseren Augen entwickelten.

Am Samstag begann die „Zeigung“ mit der Darlegung ihres Ent-
wicklungsweges, den Frau Mai in ihrer Abschlussarbeit mit dem 
Titel  JEDER SCHRITT IST EINE HEIMKEHR,  JEDE BEGEGNUNG IST 
EINE WIEDERKEHR geschildert hatte. Dies war nun der 5. Ab-
schluss, der in unserem Lehrerseminar erreicht werden konnte. 
Einen herzlichen Glückwunsch für unsere „neue Waldorflehrerin“!

Für das selbstverwaltete berufsbegleitende Lehrerseminar
C. Klinge-Babion

Sie wollen auch Waldorflehrer/in werden? Unser Lehrerseminar 
macht es ggf. möglich. Sprechen Sie mich an und wir klären einen 
möglichen Weg dahin ...

Aus dem Lehrerseminar

Zeig dich – wir staunen und gratulieren!
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Mit schönem Gewand und weißem Rau-
schebart besuchte der Heilige Nikolaus 
am Freitag die Schüler*innen der meisten 
Klassen und beschenkte sie – ganz wie 
es seine Art ist – großzügig mit Süßwerk 
oder anderem Brauchbarem wie Stifte. 
Auf den Fersen folgte im Knecht Ruprecht, 
dieser suchte nach unartigen Kindern und 
Jugendlichen. Wie gut, dass es an unserer 
Schule keine gibt.

Übrigens gab es im 4. Jahrhundert einen 
Bischof namens Nikolaus von Myra, der 
am 6. Dezember gestorben ist. Dieser hat 
mit seinem großen Vermögen Bedürfti-
ge unterstützt. Er wurde dann nicht nur 
Priester, sondern prägte das Bild eines 
menschenfreundlichen Kirchenmannes, 
voller Güte, Mut und Zivil courage. Am 6. 
Dezember gedenken wir ihm mit unseren 
Bräuchen. 

Rückblick

Der Nikolaus war da

Aus der 4. und 9. Klasse sowie der 9. bis 11. Kleinklasse

Advent ist die Zeit für Theater!
Am Montag waren gleich zwei Klassen 
unterwegs, um Theaterluft zu schnuppern. 
Während die Schüler*innen der 9. Groß-
klasse und der 9.-11. Kleinklasse in 
Hannover das englischsprachige Stück 
„The Christmas Carol“ im Theater am Aegi 
besuchten, bestaunte die 4. Klasse das 
Stück „Momo“ am hiesigen Staatstheater 
Braunschweig.

Ein Ausflug ins Theater ist nicht nur eine 
beliebte Abwechslung bei den Schüler*in-
nen. Die Begegnung mit Kultur und Kunst, 
hier in Form von Sprache und Schau-
spiel, ist inspirierend und berührend. Es 
spiegelt uns und regt das Denken an. Der 
Austausch ist intensiver. So auch im Stück 
„Momo“: Die anwesenden Klassen waren 
mit Eifer dabei. Es wurde gestampft, ge-
jubelt und geklatscht. Natürlich war das 
Stück nicht nur lehrreich, es passte auch 
herrlich zur derzeitigen Sprachlehren-
epoche mit den verschiedenen Zeiten.

Auch das englische Stück bereichert den 
Unterricht. Die Schüler*innen kamen so 
in den Genuss, die aktuelle Englischlek-
türe live zu hören und zu sehen, es wurde 
auf der Bühne in Hannover durch starke 

Do 19.12.24 • 19.30 Uhr

CHRIST-
GEBURTSPIEL
Die Kumpanei lädt in diesem 
Jahr wieder zum OBERUFERER 
WEIHNACHTSSPIEL in die Fest-
halle ein. Lassen Sie sich ver-
zaubern und kommen vorbei.
Eintritt frei

Gestiken und Mimiken sowie deutliche 
Aussprache lebendig.

Danke an die Lehrkräfte, dass sie solch 
fantastische und bereichernde Ausflüge in 
den Unterricht integrieren und begleiten, 
und die Kinder und Jugendlichen für die 
Kunstform Theater sensibilisieren.
Inge Bosse, Redaktion

Auch wenn es vorallem die großen Kinder 
nie zugeben würden, wir wissen, sie 
mögen dieses Spektakel und darum ist der 
Nikolaus in fast allen Klassen so fleißig , er 
backt und packt. Danke, lieber Nikolaus!
Inge Bosse, Redaktion
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Wir suchen
Pädagogischer Mitarbeiter (m/w/d) 
als Krankheitsvertretung (30 Std./Woche)
Der heilpädagogische Schulzweig sucht einen Heilerziehungs-
pfleger oder Erzieher (m/w/d) ab sofort als Krankheitsvertretung 
bis voraussichtlich Mai 2025 für unterrichtsbegleitende Funktio-
nen. Nach Maßgabe der Lehrkraft werden unterstützende päda-
gogische, pflegerische und/oder hauswirtschaftliche Aufgaben 
sowie nach Bedarf individuelle Einzelförderung übernommen.

Unser heilpädagogischer Schulzweig hat Klassen mit jeweils bis 
zu 12 Kindern, die einen sonderpädagogischen Unterstützungs-
bedarf in den Bereichen emotionale-soziale Entwicklung, geistige 
Entwicklung oder Lernentwicklung haben.

Haben Sie Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Gerne 
stehen wir auch für vorherige Rückfragen zur Verfügung. Melden 
Sie sich per E- Mail an: bewerbungen@waldorfschule-bs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Weiterhin suchen wir 
·  Lehrkräfte (m/w/d) für Musik, Deutsch und/oder 

Englisch
· Klassenlehrer*in Förderschule 1. Klasse
· Klassenlehrer*in 1. bis 8. Klasse
· Teilnehmenden FÖJ (m/w/d)

Bewerbung per E-Mail an: personalkreis@waldorfschule-bs.de

Das Leben im Lernen

Beiträge gesucht
Wenn ihre Klasse oder ihr Kind einen wunderbaren Ausflug, 
eine tolle Aufführung, eine besondere Epoche etc. macht, 
können wie die Freude darüber über die mittwochs mit allen 
Schulmitgleidern teilen. Per Mail an: mittwochs@
waldorfschule-bs.de oder per Signal an: 01577-4463888

Termine

Elternabende

18. Dezember
12. Klasse

Schulelternrat (SER)
12. Dezember 

Schulsamstag/-feier 
14. Dezember

Christgeburtsspiel
19. Dezember, 19.30 Uhr, Festhalle

Weihnachtsferien
23. Dezember bis 3. Januar

Öffnungszeiten Verwaltung
Sekretariat
Frau Corvino, sekretariat@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-0
Mo-Do 8.30-12.00 Uhr; Fr geschlossen

Buchhaltung & Schulgeldverwaltung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-18
Frau Corvino. anna.corvino@waldorfschule-bs.de
Telefon 0531-28 60 3-13
Mo-Do 9.00-16.00 Uhr und Fr 9.00-13.00 Uhr

Geschäftsführung
Frau Schleifer, elke.schleifer@waldorfschule-bs.de,
Telefon 0531-28 60 3-18
Herr Seufert, matthias.seufert@waldorfschule-bs.de, 
Telefon 0531-28603-14

Geschäftsführender Vorstand
Frau Czaske, Herr Schminder
gfvorstand@waldorfschule-bs.de

Vorstand
Herr Dr. Blum, Frau Czaske, Herr Felsch von Wild, 
Herr Flemming, Herr Schminder, Herr Spring
gesamtvorstand@waldorfschule-bs.de 

Schulelternrat (SER) Leitungskreis
Marc Orenz, Antje Stein, Dr. Julia Tholen
elternrat@waldorfschule-bs.de

Hausmeister
Herr Ruschmann, Telefon 0531-28 60 3-27
gunnar.ruschmann@waldorfschule-bs.de

Kinderschutzgruppe
Vero Wrede, Elisabeth Stanek, 
Nadine Kindermann (Eltern) 
kinderschutzgruppe@waldorfschule-bs.de

Suchtkreisel
Silke Mechelke (Lehrerin), Telefon 0531-250 94 55,
silke.mechelke@waldorfschule-bs.de

Vertrauenskreis
Gabriele Löffler (Lehrerin), Elisabeth Stanek (Eltern), 
Susanne Wetenkamp- Troukens (ehem. Eltern)
vertrauenskreis@waldorfschule-bs.de

Schülervertretung
schuelervertretung@waldorfschule-bs.de

Team aktiver Eltern (TaktEl) 
taktel@waldorfschule-bs.de

Martinsmarktkreis
martinsmarktkreis@waldorfschule-bs.de

Förderverein Waldorfpädagogik
Udo Dittmann, udo.dittmann@t-online.de
Telefon 0531-57 69 42
www.waldorf-bs.de

Impressum
Redaktion mittwochs, Inge Bosse
mittwochs@waldorfschule-bs.de

Redaktionsschluss
Montags 12.00 Uhr
Freie Waldorfschule Braunschweig,
Rudolf-Steiner-Straße 2
38120 Braunschweig
Telefon 0531-28 60 3-11
Telefax 0531-28 60 3-33
www.waldorfschule-bs.de


